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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 78.
Mittwoch den 5. April 1905.

(1390) Št. 6163. I
Razglas

o nobiranju doncskov, ki Jill je plačevnti v
pokritje stroškov trguviusku in obrtne zbor-

nice v Ljubljani lota 1905.
C. kr. trgovinsko ministr.stvo je z raz-

piaora z dne 10. marca 1905, St. 2598, odo-
brilo proračun trgovinske in obrtne zbornice v
Ljubljani za leto 1905, s potrobščino osemin-
štirideset tisoč petstoinosem kron (48.508 K)
ter dovolilo, da so v pokritje te potrebsčino
pobere priklada 4 (stirih) odstotkov od tiwtih,
ki imajo pravico voliti, po razmerju obenega
pridobitnega davka, in glede podjetij, zave-
zanih v javno dajanje računa, po posebnem
pridobitnem davku, ki ga plačujojo.

Vsakokratne predpisane doneske za trgo-
vinsko zbornico jo po § 21. zakona z dne
29. junija 1868, diž. zak. St. 85, plaßati vsolej
v tiKtih rokih kakor direktne davke, ki MO
podstava za njih prodpis.

C. kr, glavniin davčnim, oziroma davönira
uradom je obonoin naročeno, od tistib, ki
imajo pravico voliti, doneHke pobrati, ako je
treba, uporabljaje ssakonite prisilne naredbo.

O tern se obveftsiajo tisti, ki so dolžni
plačati doneske.

C. kr. deželna vlada za Kranjnko.
V Ljubljani, dne 3L. marca 1905.

Za c. kr. deželnega predsednika:
Sohaffgotsoh s, r.

I . 6163.
Kuudmnchmly

betreffend die Einhcbung der zur Bedeckung
der Auslagen der Handels- und Gewerbe«
lammer in llaibach für das Jahr 1905, zu

leistenden Beiträge.
Das t. l. Haudelsmiuisterium hat mit dem

Erlasse vom 10. März 1905, Z. 2598, den Vor«
anfchlag der Handels» und Gewerbekammer in
Laibach fiir das Jahr 1905 mit dem Elforder«
nifse von achtundvierzig Tausend fünfhundert'
acht Kronen (48,508 X) genehmigt und be»
willigt, daß zur Vedectnng dieses Erfordernisses
eine Umlage von 4 (vier) Prozent von den
Wahlberechtigten nach Maßgabe der allgemeinen
Erwerbsteuer und rücksichtlich der zur ösfent-
lichen Rechnungslegung verpflichteten Unter-
nehmungen nach der besondern von diesen zu
zahlenden Erwerbsteuer eingehuben werde.

Die jeweilig vorgeschriebenen Handels«
lammer<Beiträge sind gemäß § 21 des We»
setzes vom 29. Juni 1868, R. G. Nl. Nr. 85,
stets zu denselben Terminen, wie die direkten
Steuern, welche die Grundlage für ihre Vor»
schreibuug bilden, zu entrichten.

Die l. k. Hauplsteuer-, bezw. Steuerämter
in Krain weiden unter einem angewiesen, die
Neitragsquoten von den Wahlberechtigten uö>
ligeufalls uuter Anwendung der gesetzlichen
Zwangsmahregeln einzuheben,

Hievon weiden die Beitragspflichtigen in
Kenntnis gesetzt.

K. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 31. März 1905,

ssür den l. l. Landespräsidenten:
Echasfgotsch »>. i»

(7880) 3 - 1 Z. 1402.
Kundmachung.

Von den mit dem Erlasse der k. t. Landes»
regicrung iu Laibach für das Jahr 1905 be«
willigten Bauten ine Rudolsswerter Banbezirle
werden uachbenannte Bauten im Lizitations-
wege übergeben werden.

1.) Die Erhöhung der Stützmauer im
km 110 4—111 2 der Agramer Neichsstraße
nächst Eatcz im Betrage von 1000 K.

2.) Die Beschassuug des notwendigen Bau»
zeuges für den Vaubezirk Nndolfswert im Ne»
trage von 300 I I .

Behufs Hintaugabe diefer Arbeiten an
Unternehmer wird die MinueudoLizitatious»
Verhandlung bei der l. k. Bezirkshauptmaunschaft
in Rudolfswcrt

am 17. A p r i l 1905
mit dem Beginne um 9 Uhr früh abgehalten
werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit
dem Veifatze eingeladen, dasz jeder, der für sich
oder als legal Bevollmächtigter für einen an-
deren lizitierm will, noch vor dem Beginne der
Lizitation 5 Perzent der oben angeführten
Finalpreife von jenen Objekten, für welche er
Anbote zu stellen gedenkt, zu Handen der Lizi»
tationskommission zu erlegcu hat.

Bis zum Vcgiune der Verhandlung Oerden
auch schriftliche, mit 1 1i»Stcnipelmar!e ver«
sehene, mit fünf Perzeut Reugeld belegte und
nach H 3 der allgemeinen Vaubcdingnisfe ver>
faßte Offerte angcnonnuen werden.

Die diesfälligen Kosteuvoranschläge, sowie
Bedingnisse können in den gewöhnliche» Amts»
stunden in der Kanzlei des Vaubczirkes in
Rudolfswert eingesehen werden.

K. t, Vezirkshauptmannschaft Nudolfswert
am 27. März 1905.

, (1386) Z. 14.303.
Kundnmchuug.

Laut Erlasfes des k. l, Handelsministeriums
Vom 19. März 1905, g, 6662, wurde das Post-
rittgeld für das Küstenland für das Sommer»
semester 1905, und zwar für ExtraPosten und
Separateilfahrten mit zwei Kronen 22 Heller
und für Ararialiitte mit einer Krone 85 Heller,
dann für Krain für Extraposten lind Separat«
eilfahrten mit zwei Nronen 11 Heller und für
Ärarialritte mit einer Krone 76 Heller per
Pferd und Myriametcr festgesetzt.

K. k. Post-» u»d TelcgrapheN'Direltiou.
Trieft am 31. März 1905.

(1407) 2—1 Z. 1698.
Kundmachuug.

Bei dem Steuerreferate der k. l. Bezirks«
hauptmannschaft in Gottschee gelangt die Stelle
cin?s Kanzleihilfsarbeiters, mit welcher ein Tag»
geld von 2 X 20 Ii verbunden ist, z u r f o-
g l e i c h e n Befetzuug.

Bewerber, welche österreichische Staats«
bürger sein und die volle körperliche Eignung
nnd volle Dieusttauglichkeit, ferner die Kenntnis
der deutschen und sloveuischeu Sprache in Wort
uud Schrift nachweisen müssen, haben ihre mit
dem Heimatscheine, dein ärztlichen Zeugnisse,
sowie mit den Zengnissen über ihre bisherige
Verwendnng dokumentierten uud mit einer
1 lV'Stempelmarkc versehenen Gesuche bei dem
Gefertigten zu überreichen.

Gcsuchsteller mit fchöuer, flinker Handschrift,
welche in gleicher Eigenschaft bei Staatsämtern
bereits in zufrirdeustcllcuder Weise in Ver-
wendung standen, werden bevorzugt.

Für den t. k. Landcsregierungsrat: Ekel.

(1374) 3—2 I . ;U66.

K o i l k u r s a u s s c h r e i u u n g
znr Besetzung von „ssreipliitzeu für die k. l .
Landwehr" in der Theresianischc« Mi l i tär '

alademie.
1,) M i t Beginn des Schuljahres 1905/1906

(21. September) wnd im I, Jahrgang der The-
resianischen Militärakademie eine 'Anzahl ganzer
<Freiplätze für die l. t, Landwehr» besetzt,

Zur Bewerbung werden nnr Angehörige
der im Neichsrat vertretenen Königreiche und
Länder zugelassen.

3.) Die Bewerber müssen eine österreichi-
sche Mittelschule mit mindestens «gntem» Ge»
samterfolg absolviert haben.

Von ungenügenden Klassisikationsnoten in
der lateinischen oder griechischen Sprache wird
abgesehen.

4.) Assentierte Aspiranten bleiben von der
Bewerbung ausgeschlossen,

5.! Die auf diefe Freiplätze aufgenommenen
Bewerber sind auch von der Zahlung des Schul»
geldes euthoben.

6.) Die einberufenen Bewerber haben in
der Militärakademie eine Aufnahmsprüfuug
abzulegen.

Diefelbe ist in deutscher Sprache abzulegen,
welcher die Aspiranten soweit mächtig sein
müssen, daß die Möglichkeit des Studieucrfolges
in dieser Beziehung gesichert erscheint.

Die militärischen Geschicklichleiten, dann
die militärischen ubuugen bilden leinen Gegen«
stand der Prüfuug.

Die näheren Nestimmnugen in betreff der
AufnahmsbedinMnn.cn sind aus der in der
Nr. 73 der «Laibacher Zeituug» vom 30. März
1W5 vcrlautbarten vollständigen Kouknrsaus»
schreibuug des k. l, Miuistenums für Laubes»
Verteidigung oder hieramts zu ersehen.

K. k. Landesregierung für Krai».

Lail'ach am 3. April 1905.

(1323) 3 - 2 Präs ^ __
" 6/5.

E d i k t .
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird ein

Kanzleihilfsarbeiter, der deutschen und sloveni»
schen Sprache mächtig, in Kauzleigeschäften
versiert, gegen eine Tagesentlohnung vou 2 X
20 ii fofort aufgenommen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abt. I.. am
30. März 1905.

(1310> 3 - 3 Z. 610

Kundmachung.
Nn der dreillassigen Volksschule in Altlag

wird eine Lehrstelle mit den systemisierten Be-
zügen zur definitiven, eventnell proviforifchen
Nefetzung ausgeschrieben.

I m krainischen öffentlichen Volksfchuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach»
weis zn erbringen, daß sie die volle physische
Eignuug für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 20. A p r i l 1905

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein'
zubringen.

K. k. Bezirksschulrat Gottschee, am 30sten
März 1905.

a«««) 3.1 Mziwtionskundmachung 2'»
wegen Hintangabe der im Jahre 1905 auszuführenden Konservationsarbeite«

und Lieferungen an den Rcichsstraßcn des Vaubezirkes Krainburg.

^ . Auf der Wurznerftraße.
1. Rekonstruktion der Wandmauer bei km 3 4 im Kostenbeträge vo» ^ ^
1. Rekonstruktion des Durchlasses im km 15 4 ^ 1 5 6 ' U
3. Rekoustrultiou der Stützmauer im 1cm 21-4—21-6 ' U
4. Rekonstrnttion der Stützmauer im km 31 4 - 3 1 - 6 ' A
5. Rekonstruktiou des Durchlasses im km 31 4 - 3 1 - 6 » ^

N. Auf der Doiulcrstraße.
6. Rekonstruktion dreier Waudmaueru im km 43 2—43 6 im Kostenbeträge vou . > ̂  ^ ^
7. Rekonstruktion der Stützmauer bei km 53 2 am Loibl im Kostenbeträge vou . . '

0 .
8. Veistellung des erforderlichen Bauzeuges für den Baubezirl Kraiuburg im Kosten- «^

betrage von '
Behufs Hitttangabe der vorstehend angeführten Arbeiten wird am

29. A p r i l 1905, 9 U h r v o r m i t t a g s

bei der l. t. Bezirkshauptmanuschaft in Krainburg eiue Lizitatious» und Offertverhandlung "
gehalten werden. ^

Hiezu werden Unternehuluugslustige mit dem Veifatze eingeladen, daß jedermann,
für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen andern liziticren will, noch vor dem Beg ^
der Lizitation ein Vadium im Betrage von fünf Prozent des Fiskalpreiscs von dem OMte, ^
welches er ein Anbot zu stcllcu gcdcukt, zu Hcmdcu der Lizitationskonimission zu erlege« V^

Bis zm» Begiuue der Vcrhaudluug werden auch schriftliche, mit einer 1-Kroue-StewV^
marke versehene, mit dem fünfprozmtigcn Rcugcldr belegte und nach Vorschrift des 3 ^
allgemciuen Baubcdinguisfe verfaßte Offerte augcuomiueu werden, in welchen die euenN»e
Nachlässe oder Anfzahluugen ausschließlich in Prozenten augeführt werden dürfen, ^

Die Auswahl unter den Offcrenten bleibt ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote
t. t. Landesregierung iu Laibach vorbehalten. . ŝse

Die dicsfälligen Kostenuorauschläge, sowie die allgemeinen uud speziellen ÄaubedlNg
liegen hicramts in der Kanzlei des Baubezirles zur Einsicht auf.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg am 25. März 1905.

Dražbent razjflas .
radi oddaje vzdrževalnih del in dobave stavbenega orodpK
državnih cestah Kranjskega stavbenega okraja za leto 19U '

A. Na korenj8ki drzavni cesti:
1.) Prestavba opornoga zidu pri km 3 4 v preračunanem znesku *" o()0
2.) Prestavba cestnega prepustka v km 15 4 — 1 5 "6 v prerasiunanem znesku . . • * gQO
8.) Prestavba podpornega zidu v km 21 "4—21 6 v preračunanem znesku . . . • ' q^Qß
4.) Prestavba podpornega zidu v km 31'4—31 "6 v proračunanem zneaku . . . • ' <>0Ö
5.) Prestavba prepustka v km 3 1 4 -31 "6 v preračunanem znesku *

B. Na ljubeljski državni cesti: ^
6.) Prestavba trojih opornib zidov v km 43 2—43 6 v preračunanem znesku • * gOO
7.) Prestavba podpornega zidu pri km 53 2 na Ljubelju v preračunanem znesku • *

c.
8.) Dobava potrebnega stavbenega orodja za ntavboui okraj v Kranju v preračunanem ^O

znesku • ^
V Bvrho oddaje teh del vršila ae bode pri c. kr. okrajnem glavarstvu v Kranju

d n e 2 9. m a l o g a t r a v n a 1 9 0 5 , o b 9. u r i d o p o l d n e ^ e -
zmaujševalna dražba, b katerej se podjetniki vabijo s to opombo, da ima vsaki, kdor v

rava dražiti za se , ali kot legalno pooblaščen za druge, vložiti še pred pridetkorn dr ^.
roke dražbene komiaije kot varščino 5°/0 gori navedenib fiskalnib cen za tiste sta^b i
roma dobavo, za katore misli staviti ponwdbe. Leoih

Do pričetka dražbe sprejemajo se tudi pismene po doloöilih § 3. splošnih 8
 0 te'

pogojev sestavljene pismono ponudbo, katore naj so kolekovane s kolekom za eno Ki"0 <f
opromljene z varäöino ö°/0>

 m v katerih je navesti popustek ali naplaöilo izroö»0 811

odstotkih. . ](0»t
C. kr. deželni vladi v Ljubljani je pridržana izbira ponudnikov broz ozira na v l

njih ponudb. r p»-
Preračuni ter splošni in posebni pogoji HO prj tukajšnjem stavbenem urH^u

vadnih uradnih urah vsakemu na vpogled.
C. kr. okrajno glavarstvo v Kranju, dne 25. aufica 1905. ^^*

Panorama InternatiouJ*
Laibach, Pogačaiplatz. l |

Diese Woche BORNHOLM
(1157) 3—3 A. 83/5

Oklic 67—
a kateriiu se kliče dedič, Čigar

bivališče je nezuano.
C. kr. okrajno sodišče v Rudol-

fovem naznanja, da je urarl dne
11. januarjji 1905 Anton Kos, po-
Bestnik iz Viniverha št. 85.

Ker je sodišču bivališče sina Jo-
žeta Kos neznano, pozivlja se taisti,
da se

v e n e r a l e t u
od spodaj imenovanega dne pri tern
sodišču javi in zglasi za dediča, ker
bi se sicer zapuščina obravnavala le
8 zglasivšimi se dediči in z njemu
postavljenim skrbnikom.

C. kr. okrajno sodišče v Rudol-
fovem, odd. I , dne 18. suSca 1906.

(1204) 3—2 FirmJLL^
"ZadTt 9*1h

Razglas. re,
Vpisalo se je v zadniž» e l 1 1

gistru pri firmi: p , . , ' ^

Oirkališče slovenskih DICIK»9

v Ljubljani
registrovana zadruga z onaoj

zavezo, ^ ^
da je občni zbor z dne I 1*
1905 sklenil razdružbo ^vü^]9^of

Likvidacijo bo izvrSilo naLro^o
katero bode za zadrugo podp19

 t0rj
tako, da se bodo pod firnao, . j I (

je dodati pristavek «v lik v l

podpisali vsi ölani načelstva- j r

Upniki se pozivljajo, da »e

sijo pri zadrugi.
Ljubljana, 20. marca 1905.
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_ Laibacher Eislatifvereln.
Die P. T. Mitglieder werden liiemit zu der

Donnerstag, den 13. April 1905, abends halb 9 Uhr
im RadfahF-KIubzimmer der Knslno-Basfwirtschaft

stattfindenden

Hauptversamnilung
eingeladen.

Tagesordnung:
1 ) Boricht des Vorsitzenden. (140'T1

2 ) Rerieht über die Gebarung im abgelaufenen Voreinsjalire.
•"».) Wjilil dos Vorwaltun^sansHchuHses und der Rechnungsprüfer.
4.) AllfälligH nacli § 14 der Satzungen angemeldete» Anträge.

Laibuch am 4. April 1905.

Der Verivaltiingsausscliiiss.

l- 4974.

Eheaufgetot.
gel)fa j

 W l r d hie.init, zur allgemeinen Kenntnis
Wej) ' "<>ß Herr .'Julius Kaufmann, ge-
hh Z l l %

 i e n> k- "•' k. Oberleutnant, wolm-
*r&Ul'ei J-?.m i n d e r Pulverfabrik, ledig, und
f'ilva j n r"18o'a Schuster, geborene zu Akos-
*ohnl,aft

 n ? a r n ' ^Hndwirtschaftsleiterstochter,
^r, JQ . l n Nagyszeben, Viebmarktplatz
^itU;', . '#> eine Ehe unter sich zu schließen

Jed g°n"
"is ijje

 e r n i a i 1 M i dem *in gesetzliches) Hinder-J
^säelb e r E l ' e 1 ) l ' k a n n t i s t . w i l d aufgefordert, j
? f : l j o t s t e U ' - n e i l l a l b ( l e s '^»wöchentlichen Auf-
^•k.'ijg!1.mnos entweder unmittelbar bei der

l̂st je/' l r^NU!i»ptmann«chaft Stein oder mit-
8Vi(lt (v* ^emoindeamteH der Stadt Hermann-
4ll'*ii'<fciIr

a^'"s''!c^en) 0 ( * e r jenes der Stadt Stein j

^ t fißzlriaanDtniaifflsciialt Stein i
»m 24. März 1905.

| | i ( | . i)or k. k. Hc/.iiksliauptmann: I
- ^ Dr. Cron m. p.

St. 4974.

ZenitoYanjski oüic.
Stern se daje v splošno vednost, da na-

meravata skleniti zakon gospod Julij Kauf-
mann, rojon na Dunaju, c. in kr. nadporočnik,

j Rtanujoe v smodnisnici v Kamniku, samski,
j in gospodiöna Gizela Schuster, rojena v Akos-
falvi na Ograkem, heerka ravnatelja ekono-
mije, samska, stannjoea v Nagys/elienu, Vieh- ,
marktplatz Nr. 10. j

j Vsakdo, kateromu jo znan kakäni po-j
8tavni zadržek proti teuiu zakonu, pozivlje se, j
da taistega naznani v teku treh tednov traja- !
joöega oklienega roka noposredno pri c. kr. i
okrajnem glavarstvu v Kamniku ali pa potom

j mestnega zupanstva v Nagyszebenu ali onega ;

! v Kamniku. (

I C. kr. oRrajüö glarastfo ? Kamniku :
dne 24. marca 1905.

i O. kr. okvajni glavar:
Dr. Cron »• r. ;

Bražbeni razglas. \
'"'de (jjji'/0.^011'1 ra'/sirjonja enoiazredriice v dvo-, oziroma v trirazrednico n a D o v j e m «e :
Miln '["J* äolsko puslopje vzdignilo za eno nadstropjo. V svrho oddajo stavbenih del!

' e '»odo j
rek, dGG 28. aprila 1905, ob 10. uri dopoldne v šolskem

^ ^ ^ poslopju na Dovjem (1807) 3—3

^ ofertnafobravnava. " ^ |
avl)ena dela so proračunjena :

1.) zidar^ka in težaška dolsi K 7025-98
2.) tesarska dela » 1889-08
3.) kamnoseška dela » 8 10
4.) mizarska, «teklarska in kljuöavniöarska dela . » 1822 04
5.) pleskavska dela > 101 02
6.) loncarska dela » 319-48 :
?•) slikarska dela » 48 — :
8) za osnazenjo poslopja in drugo malenkostne po-

prave po aaraöunjenji » 86'30 j
"sküpjö" T~."~ K l l ä Ö O 7 ^

!'' '^ r"eni8 a l t f'onU(^nik mora vložiti 1 0 % varščine. Naörti, troskovniki in stavbeni pogoji i
'H S|)iofti\

M<> Pri krajnem solskem svetu na Dovjem — v ftoli — do dneva ofertne obravnavo
^i&ein 1 V l '°K l w^ Krajni šolski svet si piidržuje pravico, da ni zavezan oddati .stavbo naj-

1 P^öudniku. Vsa stavba HO bode oddala 1« j e d n e m u podvzetniku.

Krajni šolski svet na Dovjem l
^ ^ dno 29. marca 19Q5. •

Verlag <les Mbliograpkilcken I n M t u t s in Leipzig «.Alien.

2oel»en beginnt zu erscheinen:

Natm uns Urbeit.
Eine allgemeine wirtschaftskunde.

von Professor Dr. sslnin Oppel.
^ 2;« gbblldnngen im Text. 23 Rartenbeilagen und 2^ Vildertafeln in

Holzschnitt, Hochätzung und Farbendruck.
l!»»««,ng«n ^, ^, , lll»r!» «,ll«r » »Knil» in r«ln«n g»bun<l«n »u l» «» lN«»k.

s
Die erste lieferung zur Ünsicht, illustrierte Prospekte kostenfrei durch

lg. V. M'NMM ^ ?eä. Lambelgs

franz Dolcnc in £aibach
Alter Markt I\lr. 1.

Den hochverehrten p. t. Bewohnern von Laibach und Um-
gebung erlaube ich mir anzuzeigen, daß icli wegen anderweitigen
Unternehmens mein Manusakturwarengeschäft aufzu-
lassen beabsichtige und daß sämtliche Vorräte zu außer-
gewöhnlich billigen Preisen abgegeben werden.

Insbesondere erlaube icli mir die neuesten Rock- und
Hosenstoffe, Damenkleiderstoffe, Waschstoffe, Perka-
line, Zephire, Batiste, Oxforde, Chiffone, Garnituren,
Teppiche, Läufer, Bettdecken und Kotzen, Hemden,
Kragen und Krawatten — alles in guten Qualitäten —
bestens zu empfehlen.

Dem geneigten Zuspruche mich bestens empfehlend

hochachtungsvoll A^F&HZZ I > o l e i l C
( 1 3 0 6 ^ 2 Alter Markt Nr. 1.

; -—a .©• • —

j Gefertigter erlaubt sich dem p. t. Publikum höflichst anzuzeigen, daß
' er auch in LAIBACH, Schellenburggasse Nr. 6, im Hofe, eine

Niederlage kroatischer
Tisclrweine in Flaschen
eröffnet hat.

Zum Verkaufe gelangen feinfite kroatische Tischweine, Weiss-
und Schillerwein in Literflusdien zu nachstehenden Preisen:

bis 5 Flaschen ä Literflasche 80 Heller
von 5 Flaschen aufwärts ä Literflasche 72 Heller
franko ins Haus zugestellt.

Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll

Telephon Nr. 186. ÄsitUH SUIlfČ, LaU^Cll
a320; 3-2. Schellenburggasse 6 (im Hofe).

- Prinz fikx. von Churn und Caxis'sches —

Seebad Sistiana
Österr. Riviera, Südbahnstation Duino-Sistiana.

Gesündeste Lage in absolut staubfreiem, 140 Joch großain P;irk. W a r m e
Meerbäder . QuellwaHSürloitung. Kluktriziiätswerk. Hckannt snrgfkltigö, Wimior
Kiiclie. Mäüijje l'röiso. Ponsion. Keine Kurtaxe. (1197) 1 2 - 6

Prospekte versendet
Hirektlon 1irseu#iiniillei*.

Grosse Ersparnis bei
Neu- und Umbauten

w/.iult man durch dio Anwondung dor patentierten

Gipszement-Wände
Vorteile: Feuersicher, schalldicht, grosse Raumersparnis,

keine Traversen.
ffV Bereits in allen grösseren Städten eingeführt, "tß^

In Laibach angewendet beim Hotel Union
(262) 24-22 (xiika 4000 ma).
Attest« vou der Holion k-jfl. LHiidosre^icnun};-, d<Mn kg), un^.ir. St:uitsbau;iniio,
dem Kauamta des AgT.-imor Stndtmn îHtr.-ite-; und von dor Agiainor kgl. Fur,st-

direktion .stehen aur Veriil^un^1.
Boziiglieh Auskünfte und Berechnungen wende man nio.li an die Patentinhaber

Hönigsberg & Deutsch
k. u. k. Hof-Baumeister in Agram.
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Damenrad
(Meteor) gut erhalten, ist billig zu verk.-mfon

Näheres in der Administration dieses
Blattes. (1398i 3 - 1

Vollständig neue

Salongarnitur
wird zu ungewöhnlich niedrigem Preise ver-
kauft. — Wo? sagt die Administration dieses
Blatte«. (1401) 3 - 1

Mehrere größere
Kastanienbäume
sind in TMcliernutNCli zn verkaufen.

. Anzufragen bei Adele Liickuiuim, Ual-
matingasse Nr. 1, II. Stock. (1397) 2—1

""(1400) I C 1c. priori 6~f~

Portland-u.Romanzeinent-Fabriken
A. Praschniker

in Stein (Krain), gegründet 1854
empfehlen den P, T. Bau-Interessenten ihren

vielfach preisgekrönten

Portland- nnd Romanzement
in stets gleichmässiger Qualität, den vom
Österreich. Ingenieur- und Architektenverein
vorgeschriebenen Nonnen für Druck- und Zug-
festigkeit voll entsprechend, beaw. überholend

Mosaikplatten
gegchlifleii und poliert, zur Pflasterung
von Kirchen, Korridoren, Zenientrohre etc. etc.

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes, zu 5 und 6°/0, in
kleinen monatlichen oder vierteljährigen Katen
rückzahlbar, besorgt rasch und diskret

Alexander Arnstein, Budapest
Vll. Bezirk, Neielnjtsgasse 55.

(Ketounnarke.) (1248)6-5

Billige H i l d e

Bettsedero!
5 Kilo: neue geschlissono K 9 6 0 , bessere
K 12 • —, weiße, daunenweiche, geschlissene
K18 — , K 24 •—, schneeweiße, daunen-
woicho, geschlissene, K 30•—, K 36*—.
Versand franko per Nachnahme. Umtausch
und ltücknahme : gegen Portovergütung
gestattet. ' " (1391) 6 - 1

Benedikt Sachsel, Lobes 42
I Post Pi lsen, Böhmen.

1 Die (

; Landschafts - Apotheke;
„Zur Maria Hilf" <

| des diplom. Apothekers M. Leustük j
1 Laibach, Resselstrasse Nr. 1 <
[ nuliüii der H U M Kaiser Franz JoseWuiiiläuiiisiiröckn \
) empfiehlt (4055) 26 '
' ihro eigenen bestbekunnten, beliebten *
> nnd sicher wirkenden i

\ Zahn-, Mund- und Gesichts- \
» Reinigungsmittel, ,m.i ™ : <

. Melousine £%££??%•«
iMeloudneKL.ieob;!
Ifflelousine^riTOhJ

I f AIMH/VIMA Gesichts.seife
1 M e l o u s i n e p e r stück ?o >, *
\ Alleinerzeugung und Depot. \
) Täglich zweimaliger Postversand. ,

Damenkleidermacherin
empfiehlt sich zur Anfertigung von Damen-
kleidern allor Art nach Maß, solid und billig:

Pfalzgasse Nr. 12, Laibaoh.
Haft1:) ;> - 6

Schweizer
Stickereien
für Leib- und Bettwäsche

an Güte und Haltbarkeit der Hand-
arbeit gleichkommend, zu haben in
(80) Laibach nur bei 16—13

Anton Šarc
Petersstrasse 8

Spezialgeschäft für Braut-
ausstattungen.

Gegründet 1842.

Wappen-, Schriften-
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mlkloiiöstrasse Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

Telephon 164. (4556) 297—117

göttgers Ratten-Coö
zur vollständigen Ausrottung aller Ratten, gift-
frei für Menschen und Haustier«, zu haben
in der Landsohaftsapotheke „zur
Mariahilf" des Emil Leustek und in
<lin Apotheke am Bathausplatze dea
U. v. Trnköczy in Laibaoh. (400) 13 10

Mit der Wirkung des von Ihnen bezogenen Ratton-
Tod war ich sehr zufrieden. Ich fand nach dem ersten
Logen 18 Ratten tot vor und kann ieh dasselbe jeder-
mann bustens empfehlen.

S c h w e i n f u r t , 11. Februar 1899.
IJ. K r e s s , Molkerei.

Tüchtige

Schneiderin
wird sofort ganz ins Haus,genommen.
Villa Wettaoh, II. Stock. (1312)3-3

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt H t tP
Kr«Mllthnr<»Hix J S . H l i » * '
««« - I. (1272̂  3- 3

(1356) 3-2 Jjjf-

Razglas javne dražbe.
V zapušeinski reči po dne 14. februarja 1905 v Ljubljana ^ 2 . J,c.

roke zamrlem gospodu IHartii i i i P o g a č a r - j n , bivšera knezoškoi. '
lerju, vršila so bode na zahtevo dedičev javna prostovoljna dražbiv !•• ^
oprave, oblcke, peri I a, raznili kujig in dragoceuosti l t

bivališču zapustnikovem

v Streliških ulicah l\. 6 v prvem naöstropj"
dne 17. aprila ob 9. nri dopolndne in ob 3. nri popolnf"16

Preiničnino prodale se bodo le za cenilno vrednost in won1 •
kupec kupnino takoj v roke sodnega komisarja vplačati in kuplje"*3 9

takoj odstraniti.

V Tijuhljaiii, dne 1. aprila 1905.

c. kr. notar kot sodni koniiaar.

l.'ftllMgrafillitz Pulver. Nur echt wenn j p d e J
. Schachtel ujje

jedos Pulver A. Molls Schut^ a

I und Unterschrift trägt-
ff lies'Molls SoidUtz - Pu lvor sind für M a g e n l e i d e u d e ein uniibertre^a' g

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungstätigkeit steigernder * jjys,
und als milde auflösendes Mittel bei S t u h l V e r s t o p f u n g allen drastischen Pul.^o^-l3
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. (5225) o£

IPrei« der Original-Schachtel SJ l i .
•••• Falsifikate werden gerlohtlloh verfolgt.

JJTn^HSant wein „Salz. Nur echt wenn jede W*
: A. Moll» *Ke

Marke trägt und mit derBleip1"'
<A. Moll> verschlossen

Molls Franzbranntwein and Salz ist ein namentlich als seh 1" e

 a

s t i l l e n d e E i n r e i h u n g bei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkältu

bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.
I^reis der plombierten Orifjinal-ITlasche K I«»O.

Hauptveraand durch
Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, TuohlaulK""

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLL» Präparate-
Depots L a i b a o h : Ubald von Trnköczy, Apotheker; M. Leustek, Apotheker; Sw

Jos. Močnik, Apotheker; Rudolfswert: Jos, Bergmann, Apotheker. ^

Linz ff. es. D. Linz a. d. D.

$f0fel~21ebernahme.
Hierdurch beehre ich mich, einem p. t Publikum und der Reise-

weit die ergebene Anzeige zu machen, dass ich das altrenommierte

Grand ffotel Roter Kre6s
in Linz a. d. Donau

käuflich erworben und übernommen habe. Mein Bestreben wird dahin
gerichtet sein, die verehrten Gäste nach Jeder Richtung hin bestens
zufriedenzustellen. u , ,, ..

Hochachtungsvoll

Walter Vel bock ™ Salzburg
(1371) Besifzer.

D r u c l u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r ^ F e d . B a m b e r q ,


